
LEBEN UND LACHEN 
STERBEN UND TRAUERN.
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Das Familiengefüge gerät aus dem Gleichgewicht, die 
Paarbeziehung wird auf die Probe gestellt und Ge-
schwister sind früh mit dem Thema Sterben und Trau-
ern konfrontiert. Die Pflege und Versorgung des unheil-
bar kranken Kindes stehen im Vordergrund, alles andere 
rückt zwangsläufig in den Hintergrund. Der Weg von der 
Diagnose bis zum Tod des Kindes zieht sich oft über Mo-
nate, manchmal Jahre hin und verlangt von Eltern und 
Geschwistern das Äußerste. 

Damit die Familien auf dem schweren Weg nicht allei-
ne sind, eröffnete im September 1998 das erste Kinder-
hospiz in Deutschland: das Kinderhospiz Balthasar in 
Olpe / Biggesee. 2009 folgte das erste Jugendhospiz di-
rekt nebenan.

DIE DIAGNOSE, DASS EIN KIND UNHEILBAR 
KRANK IST, VERÄNDERT EINFACH ALLES. 
FÜR DIE FAMILIEN IST DANACH NICHTS MEHR, 
WIE ES VORHER WAR.  

HERBERGE AM LEBENSWEG
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Im Kinder- und Jugendhospiz Balthasar stehen die er-
krankten Kinder und Jugendlichen im Mittelpunkt. Ihr 
Alltag ist geprägt vom Verlust körperlicher und geistiger 
Fähigkeiten bei gleichzeitiger Zunahme der Hilfs- und 
Pflegebedürftigkeit, nicht selten mit Unwohlsein und 
Schmerzen.

Rund um die Uhr werden die jungen Gäste von erfahre-
nem Personal aus den Bereichen Kinderkrankenpflege, 
Krankenpflege und Pädagogik betreut und versorgt. Alle 
Mitarbeitenden sehen es als ihre Aufgabe, die nur noch 
kurze Lebenszeit der Kinder und Jugendlichen möglichst 
erfüllt und positiv zu gestalten.

Das Kinder- und Jugendhospiz Balthasar ist ein „zwei-
tes Zuhause“ für das kranke Kind und seine Familie. 
Einige Wochen im Jahr können sie hier gemeinsam ver-
bringen. In dieser Zeit finden auch die Eltern Begleitung 

und Unterstützung. Sie werden von der oft anstrengen-
den Pflege ihrer Kinder entlastet. 

In Gesprächen mit Mitarbeitenden haben sie die Mög-
lichkeit, ihre Sorgen und Ängste, sowie ihre Trauer mit-
zuteilen. Der Austausch mit Eltern in ähnlichen Lebens
situationen hilft dabei, sich auf die Zukunft und auf den 
Tod ihres Kindes vorzubereiten. Im Jugendhospiz wer-
den die Gäste häufig auch von Lebenspartner:innen oder 
Freund:innen begleitet. 

Geschwister erleben das Zusammensein mit dem er
krankten Kind ebenfalls als belastende Zeit. Sie müssen 
Rücksicht nehmen, mit Einschränkungen leben und 
werden früh mit dem Thema Tod konfrontiert. Mitarbei-
tende im Kinder- und Jugendhospiz Balthasar sind des-
halb auch speziell für die Geschwister da. Sie gestalten 
altersgerechte Angebote und geben ihnen die Gelegen-
heit, ihre Gefühle auszudrücken und auch Spaß und 
Freude zu erleben.

„Balthasar“ schenkt GemeinsamZeit
Im Kinder- und Jugendhospiz Balthasar können sich die 
Familien auf die schönen, gemeinsamen Augenblicke 
konzentrieren, um die verbleibende Zeit so fröhlich und 
intensiv wie möglich zu erleben.

EIN „ZWEITES ZUHAUSE“  
FÜR DIE GANZE FAMILIE

BEGLEITUNG AB DEM ZEITPUNKT DER DIAGNOSE 
BIS ÜBER DEN TOD HINAUS.
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LEBEN UND LACHEN 
Im Kinder- und Jugendhospiz Balthasar finden acht 
kranke Kinder und vier erkrankte Jugendliche sowie de-
ren Familien Platz. Die modernen, großzügigen Räum-
lichkeiten sind hell, wohnlich und behindertengerecht 
eingerichtet. 

Spielzimmer, Musikzimmer, Werkraum und Snoezelen-
raum bieten den erkrankten Kindern und Jugendlichen 
viele Spiel- und Erlebnismöglichkeiten – ebenso wie die 
großzügige Gartenanlage. Die Stadt Olpe mit dem Big-
gesee und die Wälder des Sauerlandes bieten darüber 
hinaus einen hohen Erholungswert.

STERBEN UND TRAUERN
Erfahrene Mitarbeitende stehen den Familien in der 
schweren Zeit des Abschiednehmens zur Seite, ent-
sprechend ihrer Bedürfnisse und Weltanschauungen. In 
der letzten Lebensphase der Kinder und Jugendlichen 
können die Familien für unbegrenzte Zeit im Haus sein. 
Nach dem Tod des Kindes können die Zugehörigen in 
Ruhe Abschied nehmen. Dafür steht – auf Wunsch bis 
zur Beerdigung – ein Abschiedsbereich zur Verfügung, 
den die Familien persönlich gestalten können.  

Auch über den Tod des Kindes hinaus ist das Kinder- und 
Jugendhospiz Balthasar eine Anlaufstelle für Eltern und 
Geschwister. Windräder und Steine im Garten erinnern 
an die verstorbenen Kinder und Jugendlichen und sind 
wichtige Erinnerungsorte für die Familien. 
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me willkommen, denn auch viele kleine Beträge hel-
fen, Deutschlands erstes Kinder- und Jugendhospiz auf 
Dauer zu erhalten. Bitte vermerken Sie bei Ihrer Über-
weisung den Hinweis „Zustiftung“. 

Spende
Ihre Spende trägt direkt dazu bei, kurzfristige Hilfe zu 
leisten, denn die Kinder- und Jugendhospizstiftung Bal-
thasar wird das Geld zeitnah für die Arbeit im Hospiz ver-
wenden. Bitte vermerken Sie bei Ihrer Überweisung den 
Hinweis „Spende“. 

Übernahme einer Patenschaft
Als Pate oder Patin unterstützen Sie die Kinder- und 
Jugendhospizstiftung Balthasar monatlich oder vier-
teljährlich mit einem von Ihnen festgelegten Betrag 
in Form einer Zustiftung und helfen so, die finanzielle 
Grundlage der Arbeit im „Balthasar“ dau-
erhaft zu sichern.

Weitere Möglichkeiten, „Balthasar“ zu 
unterstützen, finden Sie auf der Website 
www.balthasarhelfen.de. 

Vielen Dank!

Für seine Arbeit ist das Kinder- und Jugendhospiz Bal-
thasar auf Unterstützung angewiesen. Die Kosten für die 
Pflege der erkrankten Kinder und Jugendlichen werden 
zu einem Großteil von den Kranken- und Pflegekassen 
übernommen, alles andere muss über Zuwendungen fi-
nanziert werden – etwa die Aufenthalte der Eltern und 
Geschwister, die Trauerbegleitung und die vielen Krea-
tiv- und Therapieangebote.

Zustiftung 
Um das Kinder- und Jugendhospiz Balthasar und des-
sen kleine und große Gäste dauerhaft zu unterstüt-
zen, ist es für die Kinder- und Jugendhospizstiftung  
notwendig, ein Stiftungsvermögen aufzubauen. Ihre Zu-
wendung vermehrt das Stiftungsvermögen und bleibt 
dort zu 100 Prozent erhalten. Die jährlichen Erträge aus 
dem Vermögen finanzieren die Arbeit im Kinder- und 
Jugendhospiz Balthasar. Als Zustiftung ist jede Sum-

HELFEN SIE MIT! 

DEUTSCHLANDS ERSTES KINDER- UND 
JUGENDHOSPIZ BRAUCHT IHRE UNTERSTÜTZUNG
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FALLS SIE WEITERE FRAGEN HABEN  
ODER UNS UNTERSTÜTZEN MÖCHTEN,  
SPRECHEN SIE UNS AN:

Kinder- und Jugendhospiz Balthasar
Leitung: Roland Penz
Maria-Theresia-Straße 30a · 57462 Olpe
Tel. 02761 9265-40 · Fax 02761 9265-55
kontakt@kinderhospiz.de
www.kinderhospiz.de

Die unheilbar kranken Kinder und ihre Familien sind 
auf Ihre Hilfe dringend angewiesen. Mit jedem Euro 
helfen Sie der Kinder- und Jugendhospizstiftung Baltha-
sar, die Arbeit dauerhaft zu sichern. Nur so können wir 
den schwerkranken Kindern und Jugendlichen und 
ihren Familien weiterhin GemeinsamZeit schenken.  
Vielen Dank!

Kinder- und Jugendhospizstiftung Balthasar
Pax Bank Köln 
IBAN DE23 3706 0193 0000 0190 11
BIC GENODED1PAX

Sparkasse Olpe 
IBAN DE76 4625 0049 0000 0555 58
BIC WELADED10PE

Bitte schreiben Sie Ihre vollständige Adresse in das Feld 
„Verwendungszweck“ der Überweisung, damit wir Ihnen 
die Zuwendungsbestätigung zusenden können.
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Balthasar 
Kinder- und Jugendhospiz 

Maria-Theresia-Straße 30a
57462 Olpe
Tel. 02761 9265-40
Fax 02761 9265-55
kontakt@kinderhospiz.de
www.kinderhospiz.de


